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©er a [te ïïtaun V Vfi«

TDoljer ftammt der ïtame îlltmann?
Om derHppengettersCtironik oon ©abriet dDatfer lT40ftet)t gefdprieben;

,,©er [pofpe tïïtefjmer oder nact) ariderer ©enenuung der Ipolpe Säntis
ift fünfgefm Scfiulie tlötier, als der atte îttann. ©er alte Tttattn ift ehr
f?ot)er, unerfteigbarer Steinfetfen."

©as „Scinrieigerdeutfcfie 3diotikon" gibt au: „TTtann". ïtame dou
©ergen roie „grau", ©er alte ÏTtann, ©erggipfet am Säntis. (©ie
„ïttannen" : ©ruppe dou getskuppen, riefigeu Steinmännern ätiutid)
voie bei ©Im.) — iRiedisauer fcfireibt iu feinem Ortsnamennergeid^nis
der ©antone St. ©alten und Äppenjett: „©er alte ïïtann fiat feinen
ïtamen matirfctpeinticfi datier, roeit er das gange Jafir mit Schnee be=

dédît ift." — Studer, in den Scfitoeiger Ortsnamen, leitet den ïtamen
Hltmann non altus mons, das fieijjt fiotier ©erg, ab.

Btte diefe ©rktärungen find unbefriedigend. Tftetxr £id)t dürfte unfer
©ergbitd mit folgendem ©efcbidjttein bringen: 3m -fjocfifommer pf)oto=
graptiierte ein ft. gattifcfier ©ergfreund oberhalb der ïltegtisatp den
îlltmann. Bis er die platte gu Jpaufe entroicfeette, geiuafjrte er gu feinem
©rftaunen, dafi darauf ein fcfiöner dunkler ÏTtânnerkopf gumOorfcfjein
kam, für den er keine ©rktäruug finden konnte, ilnfer ©ergfreund
ftieg destialb nochmals in den Btpftein, um den Sennen fein £icf)tbi(d
mit dem Jonderbaren ÏTtânnerkopf gu geigen. Sie erklärten itjrn, der
)d)öne ïttannenkopf im ©ilde fei itinen roofilbekannt, das fei eben
der atte ÏTtann, ein eigenartiger Schatten, der fict> nur einige ÏTtate
im Jafir bei gang befonderer ©eteucfitung geige. ©erntiardtKobter.
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D er a Its Mann zctzrr

Woher stammt äer Name Altmann?
rîm derAppenzeller-Ehronik von Gabriel Walser tî40 steht geschrieben:
^ „Der hohe Mestmer oàer nach anâerer Benennung àer hohe Zäntis
ist fünfzehn Schuhe höher, als äer alte Mann, Der alte Mann ist ein
hoher, unersteigbarer Steinfelsen."

Das ,.Schweizerdeutschs Idiotikon" gibt an: „Mann", Name von
Bergen wie „Frau", Der alte Wann, Berggipfel am Säntis, (Die
„Mannen" : Gruppe von Felskuppen, riesigen Steinmännern ähnlich
wie bei Tlm,) — Riedisauer schreibt in seinem Ortsnamenverzeichnis
der Nantone St, Gallen nnä Appenzell: „Der alte Mann hat seinen
Namen wahrscheinlich àaher, weil er àas ganze stahr mit Schnee be-
àeckt ist." — Studer, in àen Schweizer Ortsnamen, leitet àen Namen
Aitmann von altus mons, àas heistt hoher Berg, ab,

Alle àiese Erklärungen sinà nnbefrieàigenà. Mehr Licht àûrfte unser
Bergbîlà mit solgenàem Geschichtleiu bringen: Zm Hochsommer
photographierte ein st, gallischer Bergsrennà oberhalb àer Meglisalp àen
Altmann, Als er àie Platte zu Hanse entwickelte, gewahrte er zu seinem
Erstaunen, daß daraus ein schöner dunkler Männerkopf zum Vorschein
kam, für àen er keine Erklärung finden konnte. Unser Bergsrennà
stieg deshalb nochmals in den Alpstein, um den Tennen sein Lichtbild
mit dem sonderbaren Männerkopf zu zeigen. Lie erklärten ihm, der
schöne Mannenkopf im Bilde sei ihnen wohlbekannt, das sei eben
der alte Mann, ein eigenartiger Schatten, der sich nur einige Male
im stahr bei ganz besonderer Beleuchtung zeige. Bernhard Nobler,
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